
Hilfe mit Plan
Kinder gehen endlich zur Schule, ihre Eltern gründen ein eigenes 
Unternehmen und die ganze Gemeinde sorgt für ein kinder-
freundliches Umfeld. Diese Hilfe zur Selbsthilfe wird durch För-
derer möglich gemacht, die sich für Projekte von Plan Interna-
tional engagieren – in über 50 Ländern der Welt. In Kooperation 
mit dem Plan Stiftungszentrum leisten sie Unterstützung aus 
ganz unterschiedlichen Gründen und nach ihren ganz indivi-
duellen Möglichkeiten.

Eine Ärztin macht sich stark für Mädchen
So auch die Esslinger Ärztin Dr. Karina Klein. Ihr Anliegen ist 
es, allen Mädchen und Frauen ein selbstbestimmtes Leben zu 
ermöglichen. In Bolivien hat sie mit eigenen Augen gesehen, wie 
Mädchen schon ganz früh ungewollt Mutter wurden und damit 
ihre gesamte Zukunft an Armut, Abhängigkeit und Fremdbe-
stimmung verlieren. Zusammen mit dem Plan Stiftungszentrum 
gründeten sie und ihre Tochter Milena Grieger die Stiftung Johana 
– our own lives, bodies and rooms. „Der Nachlass unserer Tante 
gepaart mit unserem Engagement ermöglicht es uns, einiges 
von dem Vielen zurückzugeben, was wir bekommen haben. Wir 
helfen Mädchen in der Notsituation der frühen Mutterschaft und 
bieten ihnen eine sichere Unterkunft, psychologische Versor-
gung und einen ersten Berufseinstieg“, beschreibt Dr. Klein 
ihren Einsatz.

 

Mit Gleichgesinnten unter einem Dach
Als Treuhandstifterin hat sie eine Partnerschaft mit dem Plan 
Stiftungszentrum gewählt. Das entlastet sie bei administrati-
ven Aufgaben. Und sie selbst kann sich ganz auf die Inhalte 
ihrer eigenen Stiftung konzentrieren. Damit ist sie Teil einer 
Stifter-Familie, in der mittlerweile über 230 Gleichgesinnte zu-
sammengefunden haben. Darunter auch Prominente wie Ulrich 
Wickert und Marie-Luise Marjan. Sie alle fi nden auf regelmäßigen 
Stifter-Treff en immer wieder zusammen, tauschen sich über ihre 
Erfahrungen aus und erzählen von ihren Anliegen und was sie in 
der Welt bewegen wollen. Manche reisen gar zusammen direkt 
in die Projektregionen. In Bolivien besuchten z. B. Dr. Karina Klein 
und ihre Tochter Milena Grieger das Mädchenschutzhaus, das sie 
zusammen unterstützen.

Das können Sie erwarten
Individuell organisierte, selbstfi nanzierte Projektreisen bringen 
auch Sie als Stifter mitten hinein in die Regionen, in denen Sie 
die Hilfe zur Selbsthilfe unterstützen. Detaillierte Projektberichte 
bieten Ihnen ein Höchstmaß an Transparenz und zeigen Ihnen, 
wie Kinder von Ihrem Engagement profi tieren. In Gesprächen 
mit Experten und Gleichgesinnten erhalten Sie Informationen 
aus erster Hand. Auch unterstützen wir Sie vom Plan Stiftungs-
zentrum bei Ihrer Öff entlichkeitsarbeit. So nutzen Frau Klein und 
ihre Tochter regelmäßig den Weltmädchentag, um einen Bene-
fi zabend zu veranstalten und erscheinen mit Foto und Artikel in 
der Presse.

Sprechen Sie uns an
Sie wollen in der Welt etwas verändern und dabei Ihr Wissen, 
Ihre Wünsche und Visionen einbringen? Im persönlichen Ge-
spräch fi nden wir mit Ihnen zusammen heraus, was Sie bewegt 
und wie wir Sie bei Ihrem Vorhaben unterstützen können. Wie 
beraten Sie in all Ihren Fragen und begleiten Sie ganz indivi-
duell bei Ihrem Engagement. Gemeinsam können wir Zukunft 
gestalten und Kindern eine Chance geben!
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